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 Inhaltliche Zusammenfassung 
 

Fusionen sind in der heutigen Zeit an der Tagesordnung, der größte Teil von ihnen scheitert. 

Häufig werden nur harte Faktoren für den Misserfolg verantwortlich gemacht, organisations-

kulturelle Faktoren spielen jedoch auch eine wichtige Rolle. Die vorliegende Masterthesis 

beschreibt die Notwendigkeit der kulturellen Post-Merger-Integration. In jedem Unternehmen 

hat sich im Laufe der Zeit eine Kultur entwickelt, die oft sehr unterschiedlich zu anderen ist. 

Somit ist die Bildung einer gemeinsamen Kultur unumgänglich, um Missverständnisse sowie 

unterschiedliche Denk- und Verhaltensweisen nach einem Zusammenschluss zu minimieren 

und eine effektive Zusammenarbeit zu ermöglichen. Die Thesis beschreibt aus systemtheo-

retischer Perspektive die Möglichkeiten der Einflussnahme interner Kommunikation auf den 

Kulturwandel, der im Rahmen der Post-Merger-Integration stattfinden muss sowie deren 

Grenzen und Problemstellungen. Die empirische Vorgehensweise beruht auf offenen, leitfa-

dengestützten Experteninterviews, die mittels qualitativer Inhaltsanalyse ausgewertet wur-

den. Das Untersuchungsergebnis liefert die Basis zur Beantwortung der Forschungsfrage(n), 

nämlich wie weit interne Kommunikation den Wandel formen kann und wo sie an ihre Gren-

zen stößt, ob sie den Wandel bewirkt oder nur begleitet und welche Problemstellungen sich 

für sie ergeben. Hierbei werden auch die verschiedenen Begriffsdefinitionen für interne 

Kommunikation berücksichtigt. Ergebnis der Arbeit ist ein Modell zur Einflussnahme der in-

ternen Kommunikation auf den Kulturwandel. 

 

 

Abstract 
 

Today in the business world, mergers are common – but most of them fail to deliver value. 

Failures are usually attributed only to “hard” factors, but cultural factors also play an impor-

tant role. This master thesis describes the need for cultural post-merger-integration. Over the 

course of time, each organization develops its own culture, which is often very different from 

others. When two organizations merge, it is necessary to create a new common culture to 

minimize misunderstandings as well as different mindsets and behaviors to enable an effec-

tive cooperation. From a system theoretical perspective, this thesis describes the possibili-

ties of influence that internal communication can have on post-merger cultural change, as 

well as its limits and problems. This is an empiric approach based on open, guided expert in-
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terviews that have been evaluated via qualitative analysis. The research questions, namely 

how far internal communications can create the change and what are its limits, whether it ac-

tually causes the change or only supports it, and what problems can occur, have been an-

swered based on the analysis results. Different definitions of the term “internal communica-

tions” have also been taken into consideration. The output of this research is a model of how 

internal communications can influence cultural change. 
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Anmerkung 
 
An dieser Stelle wird darauf verwiesen, dass aus Gründen der einfacheren 

Lesbarkeit auf geschlechtsspezifische Formulierungen verzichtet wurde. Selbstverständlich 

beziehen sich alle gewählten personenbezogenen Bezeichnungen auf beide 

Geschlechter. 
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